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KALiiJ lii &

Bau Holz, Kalk muMai GS
7S uud 77 Süd Veunsylvauka

und Kohlen, Straße
i

Fenstersimse, Thüren, Fensterläden, Latten, Cement,
GhvS, Haare, AbzugSröbren, Fire Brick

Missouri Straße, zwischen Market u. Washington.
7olopbonNo.l081.

Schveiktiserne Röhren, (wrouglit iron
siilen für Röhrenleitungen. Messtngtheile

Naturgas-Uteusilie- n

Wie haben vier Röhrenmzschlnen
alle Srößen von bis 16 Zoll im Durchmesser.

!. HAI
Seht was die

Armstrong Cooperative Association.
für Such thun kann, mxnn Ihr in Vitgtttd derselben erdet. Tie Mitgliedschaft ksftet blo ?3 rer Jahr.

Händler

ttutu tä(tmm um mtuum.
Kaffee:

Rio Kaffee von 14c bis 18c.
Rio Pea Berry Ive.
Santo Pea Berry 1S)e.
Santo'ö von I7, bis 18c.
Costa Rica Kaffee 19e bi 1S,c.
Maracaibo 19c bi 19)e.
Euatamala I8tzc biö 19)c.
O. S. Java 21 bis 26)e.
Arsbian Mskka 25c biö 26c.
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no. 422 Süd Meridian Straße.

W. Visber Bvewittg Gss.5o. RS Massachusetts Avenue.

Lagerbier uud dso deröhmte Pttfener Bier.

Jn Flaschen zu

JJSi siiSTZGKK anl COMPANY,

Jacob Metzger & Company,
Die einzigen Bottkr" vor.

P. Lieder & Co:'ö berühmten ZaselÄier.
Berkauser ausländischer und hieflger Biere, Ale?, Porters und Mineral

Wasser.

o. 3 und 32 Ost Maryland LtraSö.
tabttrt
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FLAKNER & BUCHANAN,
Der Stfundheittrath stellt ihnen die eisten Pe,dtgungöschtin au. Sie vcaxtn die Ersten, et

mbulan, in dieser Stdt einzuführen. Hie besitzen die tnnge rr'kttstb Smdl?n, Sie führte 9m
balsamirung in dieser Stadt em. S sind stet Sllen voraus. Telethon vl.

Wo. 70 Nord Illiiioitt Htruswo.
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Olhh
73 uud 77.

pipes) (Sun und fchmiedettern. i!tn.
für Dampf. Wasser und Gaö.

ekns Spezialität.
im Gange und schneiden und bearbkite

0 il i9
in

beziehen durch- -

1877.)

X)r. A. BLITZ,
Deutscher Arzt,

behandelt vukfchlieich

Angen., Ohren, Nasen u. Hals?
Krankheiten

Office: 22 W. Wasbingtoustr.
über Lloan & e I Lpotheke.

OffU5tunden: Cen 9 dlx org. bi 4 Uhr ach

SLOAS'S

Drug Store,
(Apttßekt )

Lo. 23 West Waskvgtonstr.
Neuer Laden ; gute, reiue uud frische

Waaren.
Ree'pte derben xtlü Sorgfalt augeserttgt uud

nach irgend einem Theile der Stadt geliefert.

Geo. W Hlonn Sz Oo.,
IST öl wird Deutsch gesprockeu.

GebrantttcrKassee.

Mokka nnd Java, der feinste
zu 32 Centö pcrBsuvd.

Java und Nio, der feinste,
28 Cents psr Bfund.

E. & B. Makler.
200 Ost WasoitZgtonstr.

Fragt Suren Grocer darnach l

. F. SOLLIDAY'S

?rävarirtes

Buchweizen-Meh- l

Rcivcs Balkpulvcr.

Sriiro-- ' VT i . 1m "

rX$v. Y--

Zedcrwillsie haben

In diesen höchst beliebten Be

sätzen haben wir
M5

S5
Spanische Guipure, n

Marquise,
V

Mantilly,
o

Eöcurlal,

Ehantilly.

Wir haben dieselben in allen

Sorten und zu allen Preisen.

Cft7P&ö MGg.
V?& w

I N D I A.N A.

Trust & Safe Deposit
COMPANY.

Fächer und Abtheilungen zu denniethen
in unserm gegen

Feser nud vinöreeZer gesicherte SedLUe.

Wertbsacben
irgend tvelcher Art köLLN da anfgehöben der--
de zu Preisen von tzs bi Z26 per Jahr.

84 Hg Henkel Straße.

Favorit
WM, of und

Ranges.
M Revr Lyman Gasö- -

line Oesen.
Eesrigerators, (Cilbtäl

Ux,t Slate Mantles tc.

Pursell und Medsker,
No. Zi Ost Washington Strafe.

Court Honse

EEAT MABKET.
FrischkS Fleiscb !

GeräncdkrteS Fleisch!
Alle Svrten Würste!

FSglich frisS.
Alle Aufträge werdin prompt besorgt.

Fritz Woettcher,
147 Ost Washington Sttaße.

Wnrtin's
?I.AVIF WILL

(Hobelmüble)
Ecke Dillon Straße und Woodlawn Ave.,

Nah am sädl. Snde der Lirgwta ve.

Thür und FeusterSwfassnvgen, Thüren,
Läden, Banholz, Latten, Schindeln. Getäfel ,e.

Holz.Schni . Dre h.Arbe iten.
lle Hobelarbetttn erden auigtführt.

SuilderSEichtnge 101. Tklrpion 903.

Hove Ventilating Base Burner.
St perfekter vtntllatsr.

Base BurnerS
& "IIAPPY

und alle Sor-te- n
l &

Heizöfen N
2 THOUOHT

ehr b i U i

RANGES.l g. s
Wenn St irgend inen Ofen laufen o2n, sollte

Sie rft vorsxnchen dt
Wxsim H. Bennett SS Son

. 38 Süd KrttU Steak.

Halbe Fahrpreise nach dem Westen

Die Vandalia Bahn verkauft Cxcur.
sionS BilletS nach KanfaS, NebraSka.
TexaS und andern westlichen und nord
westlichen Staaten am 8. und 22. Mai.
ö und 19. Juni 1858 zum halben Preise,
oder für den Preis was sonst eine Fahrt
kostet für die Rundfahrt. Ticket? giltig
30 Ta?k.

Die Annehmlichkeiten und Vorzüge
dieser Bahn sind so bekannt, dafe deren
Erroübnung eigentlich überflüssta ist, aber
die passende Verbindung an allen Sta
tionen mufe als ein besondern Vorzug der
Vandalia Bahn Hervorgeboden werden.
Information über Raten. Zeit xx erhält
man bei

H. R. Dering
Ass. Gen. Pass. Agt. Vandalia Linie.

Indianapolis.

Zu denbeftenffeuer-Verstcherung- S

Gesellschaften deS Westen gehört unbe
dingt die .Franklin von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $232.000. Herr
John Wocher ist Prästdent dieser aner
kannt guten Gesellschaft und ist als Agent
der folgenden Gesellschaften hier tbätia:
British Amerika. Vermögen $800,000.
Detroit F. & M. Vermögen $900.000.
sscanklin, Ind., Vermögen $232.000.
Werman American, N. V Vermögen
$5,150.000. Die .ffranklin- - hat nicht
nur billige Raten, sie lüfet auch außer den
regelmSkigen Raten, selbst bei groben
Verlusten keinen Aufschlag erfolgen. . Hr.
verman T. Brandt, ist Solicitor
für die hiesige Stadt und Umgegend.

"
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Der größte Schmerzenstiller

! auf der Welt. Lindert u. heilt
Nheumatlbmuö, Nuralgia,
Schwellungen, Zahme u. steife
Glieder oder Muskeln, Gicht,
Nucken n. s?elcnkschmerzen,
rrcn;ncTi, Brand-- , Schnitt

u. Vrühwundcn, Frostbeulen,
Quetscknlngcn, Kopf, -- Ohren
und Zahnweh, (beschwüre, ze.
Inallen Apotheken zu haben.
VreiS 25 Gent per Flasche.

George F. Borst,
. a$foI;er von tv IRiriin.)

APOTHEKER
Die Anfertigung von Rezepten

ztsch!eht ia zuverlässiger sachvttstZlldizer Weise.

Ecke der Süd Meridian Straße und

Nuffell Avenue.

Hiesiges.
Indianapolis. Ind., 1 Mai 1888,

VtvilSsttdSreqtS?.
Ok ji)rt ÄanK d Mt Ml Catttl oder

tz? ctKtttl.)
t t !! 1 1 C S.

Michael Lenker, M., 26. Npkil.
EharleS Mir. M.. 30. April.
John Müller, M.. 27. April,
tt. Geimm. 2Jc, 29. April.
D. W. Haß, M., 29. April.
Jam. L. Billinghley. M.. 21. April.
EhzrleS Thornton, M.. 11. April.
Oran D. Shover, M . 1. April.
Iahn Jernker. M . 23. April.
Alkxznder Kirdy, 5k.. 27. April.
August Bogel.tt., 30. April.
Orlando L. Ball. VI, 29 April.
Thomas Brake. K.. 22. April.
E. A. CummingS, VI., 17. April.
Thomas Markey. M.. 18. April.
Mary E. Paris. M., 25. April.
A. H. HelmS. ff., 29. April.

Heiratd er.
A. Sraab, jr., mit Charlotte Jbhantgen.
C. F. Wm. Schelling mit Marg. Melloh.
Gg. W. Ferren mit Emma F. ffelty.
Simon L.Klser mit Jlorence Bzmberger.
Dan. S. TfoiMin mit Serilda Harris

To&t t ! fi U t.

Flora Jalptr. 20 Mi., l. Mai.
JameS McFvury. 62 J..29. April.

Herr Fred. Huder, wohnhaft Ec5e
Ohio Straße und Ma&ijon Ave., PittS
durg. Pz.. hält Dr. A'Ug. Königs Ham.
kurzer Familien'Medizinen sZr die besten
Hausmittel, oelche es geben kann und
ich möchte nicht ohne dieselben sein.

Verlangt Mucho'Söosr Havanna
ClKara".

Der 1. Mai bat unS ein schönes

Mailüfterl tilgen.
Vrof. Strakoscb, Sonn-

tag, den 0. Mal 1888 in der
Lyra Halle.

kS5Fälle von DipUeria, 12 Fälle
von Scharlachfieber und 36 Fälle von
Masern jedt in der Stadt.

es-- Mey;r Levy. No. 71 LockerdZe

Strafe vohnhakt, welcher von einerCom
Mission für irrsinnig erklärt worden ist,
wurde gestern im Irrenhaus unterge
bracht.

Mucho'S Cigarrenladen befindet sich
in No. 199 OS Waldinaton Strafe.

Piel'S Stärkefabrik, welche über
hundert Mann beschäftigt, vird in einer
Woche zeitweilig geschlossen werden.
Während die Fabrik geschlossen ist. haben
dit Arbeiter da? Recht, ihren Lohn selber
zu bestimmen.

Jeden Tag treffen neue Sendunaen
geschmackvoller Tapeten ein bei Carl
Möller. No. 161 Ost Washington Str.

- Heute Morgen sollte der Prozeb
gegen die Wahlschwindler beginnen. Die

. Angeklagten stellten wieder einige BerzS
gerungSantrüge. welche der Richter am

Nachmittage entschkiden zu vollen erklärte.
Der Richter wie? die Anträge am Nach
rnittaze ad und eS wurde mit der AuS
wähl der Jury begonnen.

Bin wieder in der Union
Oalle, Alles neu renovirt.
Olncb lade icb alle Freunde u.
Oekannte zum Broad Nipple
Vark uud ?am Befucb meines
dalelbS besiadlichen Hotels
elu. OS ist dleS der schönste
Vark km Staate.

Vbriff. Michel.
tS-- Die Mitzlieder der Y M C. A.

fielen zwar vcr. sehr christlich gesinnt zu

sein, aber so weit geht ihre Christlichkeit
doch nicht, dab sie auch die christlich ge
ftnnten Farbigen als gleichberechtigte
Menschen anerkennen. Die Frage ob

Farbige in dem christlichen Verband Aus
nähme finden sollen, hat in lchter Zeit
schon sehr viel Staub aufgewirbelt und
die Mehrzahl der christlichen Jünglinge
ist entschieden dagegen. Die Farbigen
glauben indeb. dab sie zur Aufnahm nicht

nur aus christlichen sondern auch aus ge

fedlichen Gründen berechtigt seien. DeS.
' halb haben sich gestern Abend einige Far-dig- e

als Mitglieder vorschlagen lassen

und im Falle der Abweisung werden sie

sich auf Grund de CivilrechiSgrsetztS an
die Gerichte wenden.

A!.- 'S' .vV
imt LtäLtiu. !

In Amerika ist kein Ding
unmöglich.

Gestern Abend fand eine Spezial
Sitzung teS Board of Councilmen statt
um über den Antrag, Simeon Coy als
Mitglied auSzustoen. zu berathen. Schon
lange vor Beginn der Sitzung war der

Zuschauerraum dicht gefüllt und um VA
Uhr erschien Sim Coy in höchst eigener
Person, gefolgt von dem SherisfSgehilsen
Robert Emmett. Er nahm einen &itz in

der Nähe der Thüre und seine Gestn-nungSgenoss- en

begrüßten ihn in freund
licher Weise. Er war in der gewohnten
Weise fein aufgeputzt nur daS bekannte

Spazierrohr trug er nicht in der Hand.
Die demokratischen Mitglieder hakten

vor dir Sitzung eine Besprechung mitein

ander und gegen 8 Uhr rief Mayor Der ny
die Mitglieder, welche vollzählig er

schienen waren, zur Ordnung.
Mayor Denny nklärte, dak dieS eine

außergewöhnliche Sitzung sei, da es sich

doram handle, ein Mitglied auSzustoßen
und er halte es deshalb für statthast, die

darauf bezüglichen GeseveSparagraphen
zu verlesen. Nachdem duZ geschehen war,
sagte er, sich anCoy wendend : .Wünschen
Sie einen Anwalt? ,7iin, ich brauche
keinen Anwalt!" erwidert? diescr.

Hierauf wurde die von Herrn Darnell
gegen Coy erhobene Anklage verlesen und
dann ersuchte Herr Markey um daS Recht,
noch leinen MinoriiütSbericht alöComite
Mttzlied verlesen zu dülsen. Herr
Darnell opponirte diesem Gesuche auS
dem Grunde, weil ein solcher Bericht in
der letzten Sitzung in Ordnung gewesen
wäre und der Borsitztnde, Mayor Denny,
stimmte diiskr Ansicht bei. meinte aber,
daß er die Frage lieber drr Kölperschast
zur Beantwortung vorlege.

Herr Pearson sagt', batz er nicht ein-

sehe, worum man Herrn Mark.y daS

Äerznügen nicht gönnen solle und die

vorgenommene Abstimmung entschied, daß
der Bericht verlesen werde. So wurde
denn der Bericht, welcher thatsächlich nicht
van Markey sondern von Coy auSgear- -
beitet morden ist. verlesen.

Derselbe ist sehr umfangreich und ent-h- ält

die ganze bekannte Geschichte des

WahlschTindelprozesZis. Er beruft sich

darauf, daß Richter Gresham seiner Zeit
entschieden habe, daß daS Bundesgericht
keine Jurisdiktion habe, und daß die Ma
rion County Grand Jury sich glweigert
habe, eine Anklage gegen Coy und Ge
nosien zu erheben.

Ferner beit es in dem Bericht-- , daß
David W. Cojsin und H. H. Lee Mitglie-de- r

der Gcand Jury des Bundesgericht?
und des Hundcrier Comites zugleich wa
ren. Die Geschworenen, welche Coy und
Bernhamer schuldig fanden, seien desto
chen gewesen, und ein gewisser Shell ge
stehe, daß er einen der Geschworenen mit
in ein Freudenhaus genommen, und ihn
daselbst üblrredet habe, Coy schuldig zu

sprechen. Auch geistige Gitränke seien in
großen Quantitäten von den Geschwore
nen genossen worden. AuS obigen Grün
den, hecht eS ferner in dem Berichte.
sei der Unterzeichnete der Ansicht, daß die

Anklage gegen Simeon Coy nicht gerecht

fertigt sei. und deshalb nicht ausrecht er

halten werden sollt:.
Nachdem der Brncht verlesen war. be

amragte Herr Markey dessen Annahme.
Herr Swain sagte, er möchte doch den

Baillsf kennen, lernen unter dessen Aus
sicht die Geschworenen geistige Getränke
in solch großen Quantitäten zu sich neh
men durften.

Der städtische Anwalt lepte dann a!S

Gegenbeweis die auf den Wahlfchwindel
Prozeß bezüglichen Dokumente auS dem

Bundesgericht vor und dann begann die

Deia'te über die Frage ob Coy auSge
schlössen werden solle.

Coy hielt eine längere Rede in welcher
er erklärt?, daß er eine v:rfolgte Unschuld
sei. während die Andern lauter schlechte
5?erle seien.

Er schilderte den Vorganz gelegentlich
der Stimmenzählung nach seiner W:ise.
Dann sagte er sehr richtig, daß Sam
Perkin?, sein früherer Bundesgenosse, ein
schlechter tterl sei und fuhr dann fort zu
behaupten, daß die letzte Grand Jury e

kaust gewesen sei.

Er sagte, er sei in der Lage. dieS zu wis
sen. denn er habe Freunde dadei gehabt.
Und am Schlusie seiner großen Rede sagte
Ccy mit Pathos : .In dieser KS'perschasl
btfinden sich Leute, mit denen ich seit acht

Jahren als College verkehit habe. Ich
habe stetS versucht, meiner Gesinnung
Ausdruck zu geben. Niemals halte man
Gelegenheit zu sagen, Coy sei gekaust
worden. Wükk ich unehrlich oder ccinpl
gewesen, ich könnte längst ein reicherMann
sein -

Herr Swain sagte, daß eö sich für den

Stadtrath darum handle, den Entschei
düngen deS Gerichts zu folgen; eS fei

traurig genug, daß Coy sich durch seinen
Pzrteitiser habe hinreißen lassen, ein Bir- -

brechen zu begehen, hier handle es sich

nicht darum, vom politischenEtindpunkte
auS zu entscheiden. Coy sei vor Demo
traten verhandelt und schuldig befunden
worden.

Coy ergriff hieraus nochmals daZ Wort
und machte folgende bemerkenöwerthe
Aeußerungen: .Wer kann dem Wahr
fpruch ein? Jury Bedeutung beilegen,
welche ein Mitglied unter sich hatte, daS ein
berüchtigteSHauS besucht ? DaZ JuryMit-glie- d

Messick ließ mir durch einen meiner
bksten Freunde sagen : .Ich komme als
Ihr Freund !" Jener Mann gab an bei
mir zu stehen, bis zum letzten Augenblick,
da auf einmal wandte er sich von mir ab.
Ich behaupte er war gekauft. Und was
unfern emokkatiichen DistriktSanwalt
betrifft, so will ich Ihnen sagen, rraZ daS
für ein Mann ist Er bekam daS Amt
vier Wochen nachdem Turpie zum Mit

ilKÄUSÖ,

Utt
Java von I4e bis 30e.
Sun Dried Japan don löe bis 22c.
Battet Ftred Japan don 19c bi LLc.

Vouug Hyson, Mohuoe von 14c bii 23e.

Jmperial, Mohnue S8e bik L7e.
unvowder, Moyzmevou 20 bis 42c.

Oolonqk, klmoy. von Ide bis LSc.
Fonnosa, SuglisH Vrealfast 27c biS 85.
Sougouö, vou löc biö löe. t.

YruBtHNktyS UNt,aßuuT?,
' E. I. Howland u. A. an Pauline John

fon. Theil vom nordöstl. Viertel der
Sekt. 19, Tp. 16, nordöstl. von ange 4.
östlich. 14000.

Cm mal?. Freeman an Wm. J.John
son. Lot 141 in Clark' Add. z Häugh
ville. $250.. . .

Roger A. Sprague an Wm. H. Wbite.
Theil von Lot 41 in C. St. John West'S
Add. $500.'

Mary E. Johnston an Charles L.
Wollenweber. LotS 6 und 7 in Hubbard'S
Sud., LotS 3 und 4 in Sqr. 2 in Harris'
Sub. Z820.

Margaret B. Copeland an Martha F.
bammond.'Lot 7 in W. A. Bell'S Sub..
Theil von Block 2 in Johnson's Erben
Addition. 51400.

William T. Wallace an Aaron P.
Nixon. Theil von ösll. deS südwestl.
H der Sekt. 15, Tp. 14, rördl von R.
4.östl. 5600.

Frederick M. Bachman an Rosanna
Mile. jr.. Theil von LotS 4. 6. L und 7.
in Woodruff'S Sud. von B. F. Morris'
Addition. tz900.

Benj. F. Crawford u. A. an Joseph
F. Loury. Lot 1 in Crawford & Taylor's
Sub. 5350.

Joseph H. Clark an Louisa E. Over.
halser. Lot 214 in I. H. Clark'S Add. in
Haughville. 5200.

John B. Haölinger an Paulina A.
Morgan. Lot 21 in Hall Place. 5700.

John S. Spann an Henry I. Spann.
Lot 5 in Spann'S Subd. von Lot 14.
53.500.

Henry Barrett an John Bcrnhardt,
Lot 190 in Clark'S Add. in Haughville.
5200.

George P. Anderson. Adm.. an Sarah
D. Bovi. Lot 332 in Jletcher u. A'
Sub. der LotS 96. 97, 98 und die südliche
Hälfte von 91. $975. .

Anna B. Wade an Elzina Sbaffer, ein
Theil von Lot 29 in William Y. Wiley'S
Sub. von Lot 161. 5600.

John Arendt an August Freuds, Lot
310 in Vajenö' südlicher Brookside Add.
580.

Harry S. Galt an Gg. Stevens, Lot
55 und ein Theil von Lot 14 in Brown
Place in Haughville. 5350.

Mary E. vogshire an Alfred R. Hovey,
LotS 74 bi 80 in Johnson S: Hogshire'S
Ost Washington Str. Add. 5100.

IanpermttS.

William King Nept. an HauS No. 141
Jletcher Ave. 5400.

B. T. McFarland Cottage an No. 28

Lexington Ave. 5700.
Henry Klepper Rept. an HauS No. 212

Dorman Str. 5300.
Otto Kempf Cottage an Smithfon

Str. zw. Spruce und Laurell Str. 5500.

?in neu VerstSrung.Firma.
Mit dem heutigen Tage Irltt hier eine

neue SeuerverftcyerungS.Firma in Leben,
welche sowohl in Bezug auf die Mitglie
der derselben, wie auf die Gesellschaften,
welche sie vertritt, allen Anforderungen
unterer Geschäftsleute entipeickt Die
ttirma heißt Adromek, Monroe & Wilson
und rhr GeschäslSlokal befindet sich im
Vrnton Block. Zimmer No. 3 und 4 ge

enüber der Poflofsiu. Herr Abromet ist
im Verstcher'ungSgelchäste schon seit vielen
Jahren bekannt. Von 1865 bi 18S1 war
er Agent für die Aetna und nachher für
andere wohl bekannte Gesellschaften.

Alex R. Monroe war biS vor Kurzem
HilfSfekeetär und Solicitor der granklin
von hier und Samuel A. Wilfsn war bis
her einer der erfolgreichsten VersicherungS
agenten in Franklin. Ind. Herr Wilson
ist ein Schwiegersohn des Herrn Jletcher
von der Firma Cosfin, Greenstreet und
Jletcher.

Die neue Firma wird sich auch mit
Grundeigenthums und Geldgeschäften
abgeben, und vertritt die folgenden Ge-sellscha- sten

: .Laneashire von Manchester,
Engl.; .Scottish Union" und .National'
von England ; Lion ffire" von London,
Engl.; .Anglo-Nevad- a" von San Iran-zisk- o;

Commercial Union' von London
und .Britilb America' von Toronto,
Canada. Diese Gesellschaften eeprSsen.
tiren zusammen einKapital von 65.000.000
Dollar.

W. T. Brosn. Advokat, Vance
Block, Zimmer 23.

Der Contraktor de Ga Trust
soll eine zweite Ladung Italiener haben
kommen lassen. ES heißt, dieselben feien
in der Nacht von Sonntag auf Montag
angekommen, seien vor der Stadt auS
den Wagen genommen und um die Stadt
herum, nach der Mono Bahn gebracht
und weiter befördert worden.

Die besten Bürsten kauft man bei
H. Schmedel, No. 423 Virginia Avenue.

glied des Bundessenats erwählt war, aber
ein republikanischer Senat hat seine Er
Nennung ei st bestätigt, nachdem er

Garantie dasür gegeben, dak Coy verur
theilt werden wurde".

Herr Hicklin sprach zunächst. Er sprach
daZ große Wort gelassen aus, dab Herr

Coy nur verfolgt aber nicht schuldig bi
funden worden sei, und verglich Coy mit

Christus wofür c, vom Mayor zur Oed
nung gerusen wurde.

Herr Cumm?ngS erklärte die ganze Ge
schichte für eine Face. Coy sei im Ge
richte schuldig befunden worden und sltze

zur Zeit seine Strafe ab.

Herr lkelly hingegen hielt Coy für eine

verfolgte Unschuld.

Herr Stuckmeyer meinte auch. Coy sei

immer noch gut genug, um im Stradt
rath zu sitzen.

Hierauf folgt: Abstimmung. Die 15

R publikaner stimmten dafi!r. la Coy
auSgeschloffen werde, die 9 Demokraten
stimmten dagegen und da Ausschluß eines

Mitgliedes eint ZVeidrittel Maforitüt
verlangt, ist der Antrag verworfen, und

Coy geniekt demnach die Ehre, weiter ein

Mitglied des StadtrathS zu sein. Seine
Chancen, dereinst noch BundeSsenator zu

werden, sind also die denkbar besten.

in wütheudsr Hund richtet Un
deil an.

An der Süd Meridian Strafe lief ge

stern ein wüthender Hund umher und ver-

ursachte unter denBemohnern jener Strake
nicht geringen Schrecken. Der Hund
kam auS der Ray Straße die Meridian
herauf, stürzte sich auf den Hund von P.
Müller und bis denselben, bedrohte dann
den Hund des TurarjteS Grein.
wurde aber daran verhindert, denselben

zu beißen. Dann wurde von Phil. Fo;
in SchuK aus die Bestie abgefeuert, der.

selbe traf aber nicht. Der Hund lies in
rasendem Lauf weiter und und bik noch

D. Mukmann'ö Hund, dann wurde tr
von einem Neger mit einem Backstein an

den ttops getroffen, aber leider nicht ge

tödtet.
Schließlich lief da Thier die Carlob

Straße hirauf und während Bernhard
Teipen. ein Fuhrmann für Ballweg &

Co. seinen Zaun No. 33 Carlo Strake
auSbessirte. wurde er von dem Hunde

angegriffen und an mehreren Stellen in

den Arm gebissen. Der Verletzte merkte

erst an dem Schaum welchen der Hund an
dem Rockärmel desselben zurückgelassen

hatte, daß der Hund die Wasserscheu habe

und geriith darüber in große Aufregung.
Man schickte nach Dr. Calvin gleicher und
dieser brannte die Wunden auS. Spät
am Nachmittag wurde jedoch Teipen sehr

unruhig und man befürchtete, daß er die

Wasserscheu bekommen werde und band
ihn mit Stricken am Bette fest.

Dr. gleicher band ihn jedoch später wie

der loS, denn er fand auS, daß die Auf

regung des Mannes lediglich von dem

vielen Whiskey erzeugt worden war, den

man ihm zu trinken gegeben halte. Von
Wafferfcheu ist bis jetzt noch keine Spur
bei ihm vorhanden.

Der Hund wurde noch gestern Abend in
der Nähe von Greenstreet und Cofftnö
PorkhauS erfchoffm, nachdem er noch

mehrere andere Hunde gebissen hatte, wel
che adcr alle in sichere Verwahrung ge
nommen wurden. . . ..

Laß die rkältuag
nicht anstehen. Du denkst, c3 ist eine

Kleinigkeit, ader eS kann Catarrh daraus
werden. Oder Lungenentzündung. Oder
Bchwinoiucyk.

Qatarth ist widerlich. Lunaenentzün
dung ist gesährlich. Schwindsucht ist der
Tod selber.

Dn AthmungSapparat muß rein und
gesund erhalten werden, und frei von
allen Hindernissen. Andernfalls ist
Krankheit sicher.

Alle Krankheiten dieser Theile. Kopf.
ZlZale. HalS. Lungen u. f. w. können
leicht durch den Gebrauch von Boschee'S
German Syrup kurirt werden. Wenn
Du eö nicht selbst weißt, können Dir
Tausende bezeugen. Dieselben sind da
durch kurirt worden. Die Flasche kostet
bloß 75 CtS. Jeage beim Apotheker
darnach.

Neu Klag

JmeS H. Wilson gegen John L.
McCormick und Matbia Garver. Scha
denersatzklage auf 55.000.

McCormick hatte EiShäuser für Garver
erricht-t- . und Wilson. der aus dem Dach
arbeitete, fiel durch den Einsturz de Ge-rüst- eS

herab und verletzte sich schwer.

Vrof. Qtrakosch Sonn'

tag, den tt. Mai 1888 in der
Lvra Halle.

DR, Thoö. Z. Kisnet
Spezialistfür

Krankheiten des Nectums.
Hämmorhoiten, äußerliche, tnnerlie, blutende,

blinde und juckend erden rasch dne Meffer, ohne
verband, ohne Echmerzen und ohne erfirerhm
derun geheilt. Sch,ehnjählige Erfahrung mit
fast ZMg Orerationen berechtigt mich eine Heilung ,u
garantiren,

Zschür und Fisteln roerden erfolgreich behan
teil. Diese rankheitrn isiziren in ganze System
und verursach' Nieren, lasen , Leber, gen,
Lungen und Herzbeschwerden, erftopfung, Schmer
tn im Rücken, den Hüften und im Unterleib und nur

durch Heilung der rankheit im .Reetua (Lsterz
kann man diese Seschwerden lol erd?n.

Frauenkrankheiten wird benfall besonder Auf
merksamkelt gewidmet, sowie allen lut und Haut
kra?khtten und Vfftktion der Urinii, Organe.

tXJ" Berechnung niedrig. Consulratton frei.

Ofsice:No.4WestOhio Straße.
Office.Ltunden S 12 Uhr Lorm, 1 6 Uhrm.

und? 9 Uhr AbdS.

Dr.?8M
ftrzt, Wundarzt nd Ae0rtsyekfer.

Office uud Wohnung:
No. 200 Oft Market Straße.

Sprechstunde : Z 4 Uhr Nachmittag.
7 8 Uhr Vbeud.

tOT Tolephon 52SO.

Dr. W. B. Fletcher,
(früherer Superintendent des Jndiana)

Jrreu.Zlsytt.)

Office: Hotel Engllsb ; Ein.

gang an Meridian Sttaße.

Wohunng : 493 Nord Meridian Str.
ET Telephon 381.

J.George Müller,
t.chfolgr von L. H. Müller.)

Wy6 HöVlSV.
Sie Anfertkgnng von Vezkpten

geschieht iu zuverlässiger sachverftäudiger Weise.

Südweft Ecke der
Ost kIZasbinton u. OS Otr.

GV. WKMe
Office: Zirsrun H9.9

Fletcher &Sharpc's Block
V ohuuug : -

Q&t College K Qomt Ave.
Telephon

Df f le .tun de n: 910 Cm. nd 2-- m.

Dr. O. G. Psass,
Offie Otnnd tut

No. lOr N. Alabama . 8t.
Btl 8:30 OomUtau und cn 12; bit 2 achmittag

No. 405 Madiöou A're.
Vu9-- lZ vor., 3- -4 ach, u. von 7 tu 8 Z(bl.

V
V CiWjöo: D!Ui: I8S; vo!5g vss.

Qoblschmeckende Extrakte
und Gewürzes

Wollt Ihr das Beste, dann kauft bei

uns.

Vrbeitee-Hall- e

(früher Turrhalle.)

Vereine nnd Logen werden darauf anfmerk-sa- m

gemacht, daß obize Halle sich sehr gut zur
Abhaltung von Vcrsammlangeu, Kränzchen,
Unterhaltu,geu u. f. v. eignet und für solche

Zwecke billig zu miethe i$. SXcu rseude sich

cn die Ofstu dk. Llts.


